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Vorwort

Der italienische Film hat die Geschichte des europäischen und internationalen 
Kinos seit seinen Anfängen maßgeblich beeinflusst. In einer Zeit, in der die 
audiovisuellen Medien und insbesondere auch der Film im gesellschaftlichen und 
kulturellen Leben eine immer größere Rolle spielen, möchte der vorliegende 
Band den Blick auf das Filmland Italien lenken. Mit einer kurzen filmgeschicht-
lichen Einführung und Einzelinterpretationen zu 26 besonders bedeutsamen Fil-
men vom Beginn des Tonfilms bis in die Gegenwart bietet er einen Einstieg in 
die wesentlichen Epochen und Werke der italienischen Filmgeschichte. Alle 
Beiträge wurden von fachlich ausgewiesenen Kolleginnen und Kollegen aus der 
Romanistik und Filmwissenschaft verfasst. Für die Bereitschaft, mit ihrer Fach-
kompetenz zum Gelingen dieses Bandes beizutragen, möchten wir ihnen an die-
ser Stelle noch einmal explizit danken. 

Unser Dank geht darüber hinaus an alle, die an der Herstellung dieses Bu-
ches mitgewirkt haben. Für die Übersetzung der Beiträge aus dem Italienischen 
danken wir Dr. Silke Battermann und Christine Jarnot. Silke Battermann hat 
außerdem mit Akribie für die redaktionelle Vereinheitlichung gesorgt, Katarina 
Rempe hat das fertige Manuskript einer letzten kritischen Durchsicht unterzogen. 
Nathalie Crombée schließlich hat mit Kompetenz, Sorgfalt und Geduld die 
Druckvorlage erstellt. Ihnen allen sei an dieser Stelle für ihre Unterstützung ge-
dankt. Zu guter Letzt gilt unser besonderer Dank dem Erich Schmidt Verlag für 
die Aufnahme unseres Buches in sein Programm und Lena Posingies für die um-
sichtige Begleitung des Herstellungsprozesses.  

Andrea Grewe und Giovanni di Stefano Osnabrück und Münster im Mai 2015 


